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Das neue Königreich
Durazzo liegt im Sonnenſchein und weiße Häuſer grüßen

gleißend hinüber zu dem neuen Fürſten gleißend wie die
albaniſchen Notabeln durch Eſſad Paſcha ihn grüßten Mret
von Albanien du wirſt ein zweiter Skanderbeg
ſein Alle Albaneſen haben das Vertrauen daß du Alba
nien groß machen und unſer Vater ſein wirſt

Bitter not tut ja dem neuen Fürſten das Vertrauen
der Albanier da ſein Königreich umgeben iſt von Nachbarn
die nur zähneknirſchend vor dem feſten Willen der Drei
hundmächte wichen und die beutegierigen Hände zurückzogen
die Albanien zerreißen wollten Lauernd die Gelegenheit
erſpähend die günſtiger für ihr Pläne iſt warten dieſe nun
auf jeden Mißerfolg und helfen Schwierigkeiten machen

Bitter not iſt dem Mret das Vertrauen ſeiner Alba
nier und doch Jſt es Vertrauen das ihm die Berg
ſtämme in Nordepirus entgegenbringen wo Tauſende in
Waffen ſeiner harren und trotzig an die Büchſe ſchlagend
ihre Forderung ein autonomes Nordepirus geltend
machen Jſt es Vertrauen wenn s heute ſchon aus rauhen
Kehlen ihm entgegenſchallt Hüte dich Mret Steuern zah
len wir nicht

Wer hätte einſt gewagt dem grimmen Skanderbeg deſſen
Geiſt die Rede Eſſad Paſchas an den erſten König Wilhelm
von Albanien heraufbeſchwor die gleiche Forderung auch nur
anzudeuten Er war der Herr Albaniens und jedes Leben
Eigentum und Freiheit nur ein Geſchenk von ihm Er konnte
es wieder nehmen wenn es ihm ſo gefiel

Und König Wilhelm Jſt er der Herr Albaniens wie
Skanderbeg Wo iſt die Macht der Herrſchaft die er an
trat

Jm Sonnenſchein gleißend Durazzos weiße Häuſer im
innern dunkle Höfe Schmutz und Unrat auf der Reede
an Bord des Taurus Eſſads gleißende Reden und dahinter
in den Bergen die Blutrache dem der es wagt der wilden
Räuberhorde die verheerend mordend raubend ſchändend
in das Haus des Nachbarn einbricht die ſtarke Hand zu
zeigen

So ſieht Albanien heute aus Der dünne Firniß einer
äußeren Kultur bei ein paar Würdenträgern die ſelbſt
ehrgeizig nach der Krone wenn auch nur eines Teiles
im neuen Königreiche ſtrebten und ſtreben und auf dem
Throne ein Mann der ohne Macht den Willen der
beiden Patenmächte erfüllen ſoll die ihn eingeſetzt Wie
wird das enden

Wird Wilhelm von Albanien im Widerſtreite der
Jntereſſen wie einſt der Hohenzoller im Lande der Rumänen
ſich ſeinen Platz erobern Dann muß er ein geſchickter
Staatsmann und ein Führer ſein ein Staatsmann der die
Intereſſen Oeſterreichs und Jtaliens mit den ſeinen eng
verknüpft und ihre gegenſeitige Eiferſucht dazu benützt ſich

mann der die beutelüſternen Balkankollegen mit ihrer
eigenen Habgier in Schach hält ein Führer der ſich ergebene
Anhänger ſchafft die mit ihren Leibern den Mret vor der
Blutrache ſtets bereiten Dolchen decken wenn er dem Lande
inneren Frieden geben will

Wird es Wilhelm von Wied Albaniens König ge
lingen die Aufgabe zu löſen die faſt unlösbar ſeiner
harrt

Man mag nicht prophezeien Viel Tüchtigkeit und Glück
gehört dazu Hat doch der Battenberger einſt aus Bulgarien
noch weichen müſſen als er nach Waffentaten unter den
ſchwierigſten Verhältniſſen ſiegreich umjubelt vom Bul
garenvolke aus dem Kampfe mit Serbien zurückgekehrt war
und iſt nicht Ferdinand der kluge Diplomat der Bulgariens
Grenzen weit hinausſchob faſt dem Kriege mit Serbien und
Griechenland zum Opfer gefallen Auch Nikita der Fürſt
der ſchwarzen Berge der ſich jetzt König von Montenegro
nennt wäre trotzdem Erfolg und Blut ihn mit dem Volk
verknüpft das er beherrſcht beinahe gefallen als es ihm
nicht gelang Skutari feſtzuhalten Der Hohenzoller aber
Carol von Rumänien blutfrend Rumänen und Kutzo
walachen den Völkern ſeines Landes der wie jetzt Wil
helm von Wied ins Land kam mißtrauiſch von der Bevöl
kerung empfangen mißtrauiſch auch von Rußland angeſehen
das die Dobrutſcha ihm dann ſpäter nahm von Oeſterreich
das ſelbſt nur vorſichtig Einfluß auf dem Balkan ſuchte nur
ſchwach geſtützt er hat dort aus der Wildnis ein Land ge
ſchaffen das heute ſein Wort gewichtig macht und er hat
ein Volk herangezogen in faſt zwei Menſchenaltern das mit
Liebe an ihm hängt und ihm vertraut Wir wollen s
hoffen und wünſchen daß Wilhelm Wied der neue König
Albaniens die gleichen Fähigkeiten und Erfolge hat denn
eine feſte ſtetige Regierung in Albanien iſt für Europa
zwar noch keine Friedensbürgſchaft aber eine der Bedingun

gen des Friedens D
Die große Partei Kemals ſteht murrend abſeits daß

ihr geſchworener Gegner Eſſad ſich unterwegs in die engere
Vextraulichkeit mit dem neuen Herrſcher eingedrängt hat

Und König Wilhelm findet noch nicht einmal ein fertiges
Reich vor Die ſüdlichen Bezirke haben von den Griechen
aufgewiegelt und durch Freiwillige die bisher dem grie
chiſchen Heere angehörten unterſtützt ſich offen losgeſagt
Der notwendig gewordene Kampf wird um ſo ſchwerer wer
den als noch kein ausgebildetes albaniſches Heer exiſtiert
und zweckmäßig bewaffnet insbeſondere auch mit Artillerie
ausgeſtattet iſt Auf eine unmittelbar militäriſche Anter
ſtützung durch die Großmächte wird aber einſtweilen ver
zichtet werden müſſen Rußland und Frankreich verſagen
jede Mitwirkung und werden wahrſcheinlich von einem
öſterreichiſch italieniſchen einſeitigen Vorgehen auch nichts
wiſſen wollen unter dem Vorwande daß dadurch neue Ver
wickelungen auf der Balkanhalbinſel heraufbeſchworen wer
den würden

t

Hurazzo 8 März
Ueber die Ankunft und den Empfang des Fürſten und

ihrer Bevormundung allmählich zu entwinden ein Staats der Fürſtin von Albanien werden noch folgende Einzelheiten

mitgeteilt Um 1 Uhr 30 Minuten nachmittags erſchien der
Taurus an deſſen Bord ſich das Fürſtenpaar befand am

Horizont ihm folgten die Schiffe Quarto und Bruix
den Schluß machte Glouceſter Eſſad Paſcha der General
gouverneur der Bürgermeiſter von Durazzo und der hollän
diſche Gendarmeriekommandant fuhren in einer Schaluppe
an den Taurus heran und begaben ſich an Bord Hier
begrüßte Eſſad Paſcha das Herrſcherpaar mit folgenden
Worten Jch freue mich Jhnen den Willkommensgruß ent
bieten zu können Zum Fürſten gewandt fuhr Eſſad fort
Sie werden ein zweiter Skanderbeg ſein Alle Albaneſen

haben das Vertrauen daß Sie Albanien groß machen und
unſer Vater ſein werden Die Jnternationale Kontroll
kommiſſion ſowie der engliſche Oberſt Philip und die Offi
ziere der internationalen Truppenabteilungen hatten an dem
erſten Triumphbogen bei der Landungsbrücke Aufſtellung ge
nommen Als die Schaluppe mit dem Fürſten und der Fürſtin
angelegt hatte trat Medſchid Bei an das Fürſtenpaar heran
und ſtellte ihm die zur Begrüßung erſchienenen Perſönlich
keiten vor Es hatten ſich u a das Konſularkorps ſowie Ver
treter der einzelnen Landesteile und die Offiziere der auf
der Reede ankernden Schiffe eingefunden Am Abend fand
vor der Volksmenge Konzert und großes Feuerwerk ſtatt
Die albaniſchen Abordnungen die aus dem ganzen Lande
herbeigeeilt waren brachten dem Herrſcherpaar im Schloß
garten ihre Huldigungen dar Es wurden begeiſterte An
ſprachen gehalten Die ganze Stadt ergeht ſich in Freuden
kundgebungen die insbeſondere auch vor den Konſulaten von
Oeſterreich Ungarn und Jtalien veranſtaltet werden Den
Abſchluß der Feſtlichkeiten am Sonnabend bildete eine all
gemeine Jllumination der Stadt während am Strand ein
Feuerwerk abgebrannt wurde Die lebhafte Bewegung in
der Stadt dauerte bis in die ſpäte Nacht hinein an

Wie aus Skutari berichtet wird wird am Dienstag eine
aus 500 Meriditen und Maliſſoren beſtehende Abordnung
in Durazzo eintreffen

Die Behörden von Santi Quaranta wurden von
den aufſtändiſchen Epiroten gezwungen die Stadt zu ver
laſſen und nach Korfu zu gehen ehe die zu ihrer Unter
ſtützung abgeſandten griechiſchen Truppen eintrafen Um ein
weiteres Ausgreifen des Aufſtandes zu verhindern und um
Zwiſchenfällen internationaler Natur vorzubeugen beſchloß
die griechiſche Regierung in einer Sitzung des Miniſterrats
über den Hafen von Santi Quaranta und einen Küſten
ſtreifen von drei Meilen die Blockade zu verhängen die
heute mittag in kraft trat Die Blockade wird ſo lange
dauern bis die Mächte ihre Aufhebung verlangen Zwei
kleine griechiſche Kriegsſchiffe patrouillieren an der Küſte
Jn Delvino trat Oberſtleutnant Dulis ein gebürtiger Epi
rote zu den Aufſtändiſchen über Er erklärte daß die Pflicht
gegen ſeine Heimat ihm höher ſtehe als der Gehorſam gegen
die Regierung Da die Gefahr beſtand daß weitere Offiziere
ſeinem Beiſpiel folgen wurden faſt alle nach Athen zurück
berufen und der ganze Bezirk unter Kriegsrecht geſtellt

Feuilleton
Heinrich KRoller

Zum 75 Geburtstage des Kurzſchrift
erfinders am 10 März

Der Begründer der Rollerſchen Stenographenſchule Hein
rich Roller in Berlin vollendet am 10 März ſein
5 Lebensjahr Auch die Anhänger anderer Syſteme werden

an dieſem Tage gerne des Mannes gedenken der nunmehr
54 Jahre im ſtenographiſchen Leben ſtehend ſtets raſtlos für
die Kurzſchrift wirkt und in ungewöhnlicher Geiſtesfriſche
d bei den jetzt ſchwebenden Einigungsverhandlungen der
tſchen Kurzſchriftſyſteme ſeine reichen und

Erfahrungen in den Dienſt der Verwirklichung einer großen
Jee ſtellt
d Voller iſt wie der verſtorbene Parlamentarier und
dichter Albert Träger von ihm geſagt hat ein Kind
gt s Volkes der das was er geworden iſt der eigenen
ügett verdankt In einer kinderreichen Weberfamilie Ber
n ſtand ſeine Wiege Die Not zwang den Vater den
chut jährigen Knaben nach der Entlaſſung aus der Volks
n e Zunächſt in der Heiminduſtrie zu beſchäftigen und ihn
R Jahr ſpäter die Lehrzeit als Tiſchler antreten zu W
trad Anigen Geſellenjahren ſelbſtändiger Tiſchler geworden
geiſtt er kaum 22jährige junge Meiſter zur Förderung ſeiner

ort Ausbildung in den Berliner Handwerkerverein ein
d unterrichtete damals der bekannte Kurzſchrifterfinder
eiſernam und Roller erlernte dieſe Kurzſchrift Mit
bildung Fleiße arbeitete er an ſeiner ſtenographiſchen Aus
lernte und das Wagnis gelang Die hornige Tiſchlerhand
er e ſo flink den Bleiſtift führen daß Roller bald einer

Sein kvworragendſten Praktiker der Axendsſchen Schule wurde
Jeitſ ſtenographiſche Fertigkeit führte ihn nachdem er eine
Ret chotg Privatſekretär geweſen war in die Preſſe Jm
tribün Age und Landtage arbeitete er auf der Journaliſten
anlg t als Stenograph Die Erfahrungen der Praxis ver
der ten ihn 1875 nachdem ſeine Verbeſſerungsvorſchläge vont

e r Arendsſchen Schule abgelehnt worden waren mit einem

eigenen Kurzſchriftſyſtem hervorzutreten das auf der
Grundlage der wirklichen Vobkalbezeichnung beruhend
andere Bahnen einſchlug als die bisherigen Suſteme Be
ſonders in Süddeutſchland fand das neue Syſtem
eifrige Förderer die Praxis erwies ſeine glänzende Brauch
barkeit ſo daß von den Lehrbüchern des Rollerſchen Syſtems
bisher etwa 150 000 Exemplare abgeſetzt werden konnten
Auf 15 fremde Sprachen iſt das Syſtem übertragen worden
und in Braſilien wurde die portugieſiſche Uebertragung
zur Staatsſtenographie erhoben

Nicht weniger als 725 Vereine in Deutſchland haben in
den 39 Jahren des Beſtehens der Schule Rollers Jdeen ver
breitet und ſein Werk zum Gemeingut weiter Volkskreiſe
gemacht Es iſt hier nicht der Ort die Vorzüge und Nach
teile der verſchiedenen Syſteme kritiſch abzuwägen gerade
auf ſtenographiſchem Gebiete tobt der Kampf der Geiſter
ſchärfer als auf irgend einem anderen Roller iſt kein Eigen
brödler und ſo feſt überzeugt er von der Richtigkeit ſeiner
Anſchauung iſt daß nur die wirkliche Vokalbezeichnung im
Syſtem der Zukunft berechtig ſei arbeitet er ſelbſtlos in der
Reichskommiſſion mit um dem Volke das deutſche Ein
heitsſyſtem ſchaffen zu helfen das dem Streit der Mei
nungen ein Ende machen und die Einführung der Kurzſchrift
in die Schule ermöglichen ſoll Rollers Motto Der Wert
einer Erfindung bemißt ſich danach wie weit ſie der Ge
ſamtheit Vorteile zu bieten imſtande iſt möge im kom
menden Einheitsſyſtem ſeine Verwirklichung finden Doch
nicht nur ein hervorragender Fachmann auf dem Gebiete
der Kurzſchrift iſt der greiſe Altmeiſter Auch ſchriftſtelleriſch
hat er ſich rege betätigt Seine prächtigen Erinnerungen
aus dem alten Berlin ſind in mehrexen Auflagen erſchienen
Sie zeigen den Meiſter als einen humorvollen ſcharfen Be
obachter des Volkslebens und namentlich ſeine Erinnerungen
aus dem tollen Jahre 1848 ſind von geſchichtlichem Werte
Zahlreich ſind die humoriſtiſchen und belletriſtiſchen Beiträge
die Roller im Laufe der Jahrzehnte in angeſehenen Zeitungen
erſcheinen ließ und ſein Band Ausgewählte Gedichte hat
auch bei der ernſten Kritik Würdigung gefunden Noch heute
iſt der 75jährige der ſich mehrfach wer Operationen am
grauen Star unterziehen mußte als praktiſcher Stenograph

So ſei heute des greiſen Meiſters ehrend gedacht deſſen
offene ehrliche Natur ihm auch dort Freunde geſchaffen har
wo man ſeinen ſtenographiſchen Jdeen ablehnend gegenüber
ſteht Jrdiſche Güter hat ihm ſeine 54jährige Tätigkeit im
Dienſte der Kurzſchrift nicht gebracht und ſo wäre es zu
wünſchen daß wenn das ſtenographiſche Einheitswerk gelingt
der Lebensabend eines Mannes ſichergeſtellt werde der raſt
los und ſo lange Jahre wie kein anderer Kurzſchrifterfinder
ſeine Kraft in den Dienſt dieſes Kulturfaktors geſtellt hat

Stadttheater
Parſifat

Halle 9 März
Wieder eine andere Kundry wieder ein anderer Par

ſifal Auf zwei Fragen mußte die Parſifal Auffüh
rung am Sonnabend die Antwort geben Die eine Was

würde Lilly Hafgreen Waag Bayreuths liebreizen
des modern kokettes Evachen aus der Kundry dieſer im
wahrſten Sinne des Wortes hochdramatiſchen Partie machen
Und die andere Würde Rudolf Salenius der bisher
als Wagner Darſteller nicht allzu erfolgreich war mit dem
Parſifal fertig werden Und die Antworten

Lilly Hafgreen Waags Kundry iſt eine ganz
großartige Leiſtung Sie iſt das Produkt intenſivſter Ver
ſtandestätigkeit Da iſt keine Bewegung keine Nüance die
nicht wohlerwogen und auf ihre Wirkung hundertfältig er
probt iſt Dieſe Kundry feſſelt und intereſſiert vom erſten
bis zum letzten Moment Sie hat Stil ſogar einen eigenen
Stil Beinahe ängſtlich iſt alles vermieden was nach Bay
reuther Schule ſchmecken könnte Die Künſtlerin geht eigene
gänzlich neue Wege Nur widerſtrebend will man ihr an
fänglich folgen Doch die Schärfe des Verſtandes die mit
zwingender Logik die willkürlichſte Auffaſſung die eigen
willigſte Nüance begründet ſchlägt uns in Bann Wir er
leben hier das ſeltſame und ſeltene Wunder daß auch die
Intelligenz daß ein er n n uns zum Mit

ein reger Mitarbeite

III

rig ad Pigarhett gAriiten ſeiner Scnte ter noch immer dramatiſche Wucht in dieſem Je jugendlichen Sopran
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fühlen hinreißen kann Auch geſanglich ſteht die Kundryder Hafgreen Waag auf der 28 e erlldi wieviel



Patteitag des Bezirksverbandes Halle
der Fortſchrittlichen Volkspartei

Unter r zahlreicher Beteiligung fand am geſtrigen
Sonntag in Bitterfeld im Hotel Rheiniſcher Hof der diesjährige Delegiertentag des Bezirksverbandes Halle der ſehen

ſchrittlichen Volkspartei ſtatt Aus ſämtlichen angeſchloſſenen
7 Wahlkreiſen waren Vertreter der fortſchrittlichen Organi
ſationen erſchienen

Die Parteileitung hatte als ihren Vertreter Reichs und
Landtagsabgeordneten Kopſch entſandt Ferner waren die
Parlamentsvertreter des Bezirksverbandes Reichstagsabge
ordneter Dove des Reichstages als Vertreter von Wittenberg Schweinitz Reichstagsabgeordneter
Koch als Vertreter von Merſeburg Querfurt und Landtags
abgeordneter Delius als Vertreter von Halle Saalkreis
erſchienen

Der Bezirksverbandsvorſitzende Herr Rechtsanwalt W
Herzfeld Halle eröffnete die Beratungen mit einer Be
grüßung der erſchienenen Parlamentarier des Parteiver
treters und der Delegierten Nach Erledigung einiger ge
ſchäftlichen Mitteilungen gab er bekannt daß Herr Partei
ſekretär Schwilgin mit dem 1 April er ſein hieſiges Amt
niederlegt An ſeine Stelle iſt Herr Buchhändler Bey
ſchlag Leipzig gewählt worden Herr Beyſchlag war an
weſend und ſtellte ſich den Delegierten vor

Herr Parteiſekretär Schwilgin erſtattete hierauf den
Geſchäftsbericht nach welchem gegenwärtig der Bezirksver
band in ſeinen 7 Wahlkreiſen über 49 Organiſationen mit
ca 4700 Mitgliedern verfügt Die an das Parteiſekretariat
angeſchloſſene politiſche Auskunftſtelle hat ſich gut bewährt
und iſt reichlich in Jnvaliditäts Unfall und und Steuer
angelegenheiten in Anſpruch genommen worden Jm Anſchluß
hieran erſtattete Herr Bankier W Schwarz Halle den
Kaſſenbericht Jm Auftrage der Reviſionskommiſſion bean
tragte Herr Stadtverordneter Kaufmann Brehmer Halle
die Entlaſtung für den Vorſtand und Kaſſierer die gern aus
geſprochen wurde

Nach Genehmigung einer Sahungsänderung ergab die
Vorſtandswahl die Herren Rechtsanwalt W Herzfeld
Halle als erſten Vorſitzenden Amtsgerichtsrat Dr Röm
pler Delitzſch als zweiten Vorſitzenden Redakteur Röß
ner als dritten Vorſitzenden Bankier Schwarz Halle als
Kaſſierer Bankrendant Hentel Bitterfeld Fortbildungsſchul
leiter Liebold Eilenburg Kaufmann C Georg Halle Rechts
anwalt Dr Schreiber Halle Chefredakteur Dyck Halle Amts

gerichtsſekretär T erge Fabrikbeſitzer L Schaefer sen
Schkeuditz Konkursverwalter Schauſeil Eisleben Kaufmann
Dreſcher Oberröblingen Oberpoſtaſſiſtent Latann Eisleben
Oberlehrer Dr Kurth Naumburg Kaufmann Wagner
Weißenfels und Kaufmann Berger Zeitz als Beiſitzer Der
Vorſtand erhält die Ermächtigung ſich durch je drei weitere
Beiſitzer aus den Kreiſen Torgau Liebenwerda und Schwei
nitz Wittenberg zu ergänzen

Ueber die Finanzierung des Parteiſekretariats erhob ſich
eine ausgedehnte eingehende Ausſprache Schließlich wurde
beſchloſſen jeden Wahlkreis mit je 300 Mark zu beſteuern
Außerdem zahlt jede Organiſation bei Jnanſpruchnahme des
Parteiſekretariates eine Sonderſteuer von 5 Mk Der Wahl
kreis Halle Saalkreis bringt einen beſonderen Beitrag auf

Ueber die Stellung der Fortſchrittlichen Volkspartei zu
den Nachbarparteien unter Berückſichtigung der Landtags
wahl 1913 referierte Herr Landtagsabgeordneter Delius
Halle Von vornherein betonte er daß bei den Landtags
wahlen ein Zuſammengehen mit der Sozialdemokratie ſelbſt
wenn die Beſchlüſſe des ſozialdemokratiſchen preußiſchen
Parteitages nicht vorgelegen hätten gar nicht in Frage ge
kommen ſei Das für die Provinz Sachſen mit den National
liberalen getroffene Wahlabkommen ſei allgemein begrüßt
worden um ſo mehr ſei zu bedauern daß trotz dieſes Ab
kommens die Nationalliberalen des Wahlkreiſes Naumburg
Zeitz Weißenfels ſich mit den Konſervativen liiert und ihnen
ſo ein Mandat zugeſchoben haben das bei einem Zuſammen
gehen der liberalen Parteien der Fortſchrittlichen Volkspartei
ſicher war Aufgabe für die nächſten Wahlkämpfe muß es
ſein durch Ausbau der Organiſationen und intenſive Klein
arbeit die Macht der Fortſchrittlichen Volkspartei zu ſtärken

Jm Anſchluß an dieſes Referat folgten die Berichte aus
den einzelnen Wahlkreiſen die durchweg ein Fortſchreiten
des entſchieden liberalen Gedankens betonten Herrn Land
tagsabgeordneten Delius wurde in einer Reſolution der
Dank des geſamten Bezirksverbandes für ſein energiſches Ein
treten für die lokalen Wünſche der einzelnen Gemeinden aus

agsfraktion ausgedehnt
Ueber die

Frage des Arbeitswilligenſchutzes

berichtete Herr Rechtsanwalt Dr Schreiber Halle wobei
er bétonte daß in wirtſchaftspolitiſcher Hinſicht das Koa
litionsrecht ſegensreich gewirkt hat Die Zahl der wilden
Streiks hat ſich erheblich gemindert dafür die Zahl der durch
die Arbeiterorganiſationen geförderten Tarifabſchlüſſe durchwelche der wirtſchaſtliche Frieden ar eine Reihe von Jahren

zef ert wird reichlich vermehrt Ein Arbeitswilligenſchutz
geſetz in ſtrafrechtlicher Hinſicht lehnte er ab Die Stellung
nahme des Herrn Referenten fand ihren Niederſchlag in fol
gender Entſchließung

Der Bezirksverband Halle a S der Fortſchrittlichen
Volkspartei ſteht in Uebereinſtimmung mit der bis in die
neueſte Zeit wiederholt zum Ausdruck gebrachten Auffaſſung
der verbündeten Regierungen auf dem Standpunkt daß es
beſonderer geſetzlicher Maßnahmen zum Schutze der Arbeits
willigen nicht bedarf Er gibt vielmehr ſeiner Ueberzeugung
Ausdruck daß das Koalitionsrecht erhalten und unbedingt
ſichergeſtellt werden muß Er wendet ſich aber auch mit
Entſchiedenheit gegen jeden Terrorismus im wirtſchaftlichen
und geſellſchaftlichen Leben dem indeſſen auf dem Boden
des gemeinen Rechts begegnet werden muß nicht aber durch
Ausnahmegeſetze die verbitternd wirken und deshalb den
ſozialen Frieden ſtören ſtatt ihn zu fördern wie es das
Ziel der Sozialpolitik iſt

Aus Delegiertenkreiſen wurde die Frage der Gemüſe
Dur angeſchnitten wobei die Reichstagsabgeordneten

ove Koch und Kopſch ihre Stellungnahme hierzu prä
ziſierten Allgemein wurde gewarnt ſolche Zölle zu ver
langen Das Verlangen nach einem Zollſchutz des Gemüſe
baues iſt nicht aus den Kreiſen der Gemüſebauer hervor
gegangen ſondern in berechnender Weiſe erſt durch den Bund
der Landwirte in dieſe Kreiſe hineingetragen worden um
die Wähler aus dieſen Kreiſen vor den konſervativagrariſchen
Wagen ſpannen zu können Ueber Gemüſezölle wird erſt

wirtſchaftliche Notwendigkeit nachgewieſen haben Bisher
fehlt ein ſolcher bündig geführter Nachweis Die allgemeine
Stellung zu den kommenden Zolldebatten iſt für die Fort
ſchrittliche Volkspartei eine gegebene Aufrechterhaltung der
gegenwärtigen Zölle Bekämpfung des bündleriſchen Ver
langens nach dem lückenloſen Zolltarif und Abwehr jeder
Zollerhöhung

Nach einem gemeinſamen Mittageſſen fand nachmittags
5 Uhr eine öffentliche Verſammlung ſtatt in der
die Herren Reichstagsabgeordneten Koch und Kopſch recht
wirkungsvoll und mit reichem Beifall die er poli
tiſche Lage beleuchteten Herr Reichstagsabgeordneter Kopſch
beſonders betonte die von den Konſervativen mehrfach ver
langte Reichstagsauflöſung Er gefällt ihnen nicht der
Reichstag weil er zu wenig blau ſchwarz ſei Bei dem Ver
langen nach der Reichstagsauflöſung werden die Konſer
vativen von der Hoffnung getragen daß ein Teil der natio
nalliberalen Partei ihnen Gefolgſchaft leiſten werde Daß
dieſe Hoffnungen nicht unberechtigt ſind beweiſt wohl am
beſten die Rede des Nationalliberalen Dr Bötticher in
Roſtock in welcher er ausführte daß die Fortſchrittliche Volks
partei ſich in einem Abhängigkeitsverhältnis zu gewiſſen
größeren Zeitungen Berlins befände und geleitet würde von
einer Handvoll galiziſcher Juden Die großen Berliner
Zeitungen wie das Berliner Tageblatt ſind durchaus un
abhängig von der Partei Sie vertreten eine ganz all
gemein liberale Weltanſchauung und lehnen jede Verant
wortung für die Partei ab wie die Partei jede Verant
wortung für die einzelnen Artikel der Zeitung ablehnt Die
Fortſchrittliche Volkspartei hat als Führer Männer wie
Kaempf Dove Dr Wiemer Fiſchbeck Müller Meiningen
v Payer dies wiſſe Herr Dr Bötticher Wenn er trotzdem
derartige Ausführungen ſich geſtattet ſo bewege er ſich da
mit auf dem Niveau agrariſcher und antiſemitiſcher Hetz
agitatoren zweiter und dritter Güte Er ſchädigt damit nicht
die Fortſchrittliche Volkspartei ſondern nur ſich ſelbſt und
das Anſehen der Partei der er als Mitglied angehört
Solches Auftreten müſſe im Jntereſſe des Geſamtliberalismus
aufs tiefſte bedauert werden

Mit einem Kaiſerhoch wurde gegen 8 Uhr abends die
Verſammlung geſchloſſen Sie war ein wirkungsvoller Schluß
des in allen ſeinen Teilen wohlgelungenen diesjährigen Be
zirksparteitages der Fortſchrittlichen Volkspartei

ſteckt Jſt das nun Natur oder Wille Vielleicht das erſte
wahrſcheinlicher das letzte Darum Vorſicht vor allzu hefti
dem Forcieren Man darf einer Stimme nicht allzüviel zu
muten ſonſt rächt ſie ſich bitter Experimente wie e
durch und durch gehenden Kundry Schrei an und für ſichein gewaltiger Höhepunkt der Leiſtung macht niemand un
geſtraft

Rudolf Salenius iſt als Parſifal beſſer als ſkep
tiſche Leute es befürchteten Namentlich im Geſanglichen er
reicht er mitunter ganz gute Wirkungen Darſtelleriſch iſt
er anfänglich ſichtlich rührig bemüht der Rolle gerecht zu
werden Jm weiteren Verlaufe fällt er dann aber ſtrecken
weiſe in den alten Fehler der ſcheinbaren Teilnahmloſigkeit
zurück Erſt zum Schluß beſinnt er ſich wieder und wenn
es ihm auch nicht völlig gelingt ein ideales Bild des Grals
königs zu zeichnen ſo kann man ihm doch einen gewiſſen
Erfolg nicht abſprechen Einen fertig durchgearbeiteten und
ausgeglichenen Parſifal kann man ja ſchließlich von einem
Anfänger als den man Herrn Salenius immer noch an
ſehen muß nicht verlangen Manches muß da der Zukunft
und dem Weiterſtudium überlaſſen bleiben Für heute muß
man ſich deshalb damit begnügen anzuerkennen daß ſich der
Künſtler offenſichtlich viel Mühe gegeben und großen Fleiß
auf das Studium der ſchwierigen Partie verwendet hat
Dem Publikum das das Haus bis auf den letzten Platz
füllte ſchien ſeine Leiſtung gut zu gefallen

Herbert Luckwald
Tieſland

Muftüdrama in einem Vorſpiel und zwei Aufzügen
von Eugen Albert

Halle 8 März
Ein überzeugender Veweis was für tüchtige Leiſtungen

die Oper unſeres Stadttheaters herausbringen kann wenn
jeder an den rechten Platz geſtellt wird nn Auf
führung war in mtheit außerordentlich gelungen undbrerukger t Erik van Horſt war n re er Serel

treter des brutalen auf ſeine Art liebedurſtigen Sebaſtiano
Solche Rollen in denen er ſeinem Temperament ganz die
Zügel ſchießen laſſen kann liegen ihm hervorragend und
ſicher iſt gerade dieſe zu ſeinen allerbeſten zu zählen Ebenſo
iſt Margarete Bruger Drevess eine bewährte Martha
Wie fein charakteriſierte ſie die unterwürfige Liebe zu ihrem
Herrn ihre Abneigung gegen Pedro ihr allmählich er
wachendes Intereſſe für den ſtarken Burſchen das ſich in
Liebe wandelt nachdem ſie ihn als Opfer Sebaſtianos erkannt
r ihren trotzigen Haß gegen dieſen And wenn ſie immer
o gut geſungen hätte wie ſie ſpielte man hätte einen voll
kommenen Genuß haben können Von ihrer beſten Seite als
Sängerin zeigte ſie ſich z B in der Exzählung ihrer Lebens
geſchichte die ſie dem alten Tommaſo anvertraut Rudolf
Salenius gelang die Zeichnung des kraftvollen unver
dorbenen Naturburſchen Pedro vorzüglich Hier ging er ganz
aus ſich heraus Die Erzählung vom Wolf war voll drama
tiſchen Lebens Jm Schlußauftritt mit Sebaſtiano inter
eſſierte er durch den kräftigen Realismus der Darſtellung
Auch die Stimme klang oft ſchön aber auch an flachen aus
drucksloſen Tönen fehlte es nicht und vor allem hapert es
noch mit dem Piano Den Hirten Nando gab Fritz Gru
ſel li und ſang ſein kleines Solo mit viel Wärme Franz
Schwar z als Gemeindeälteſter Tommaſo ſchuf eine lebens
volle Figur Jn der Rolle des ehrlichen Mühlknechtes Mo
ruccio lieferte Theo Raven eine feine Charakterſtudie Die
drei klatſchſüchtigen gefühlloſen Mägde ſtellten Blanda
Hoffmann Hedwig Nolte und Frida Gollmer mit
keckem Humor dar Jhr Spiel war lebendig und wirkte echt
Jrmgard Kühn als Nuri das naive Gegenſtück zu jenen
war ein Bild er Unſchuld Auch Karl Jordan als
Pfarrer der wohl noch cand theol war ſei erwähnt Kapell
meiſter Wilhelm König dirigierte die Oper mit ſtarkem

tung einen üppigen Klang Er vor allen durfte am Schluß
den Hervorrufen mit Recht Folge leiſten Der Klarinettiſt
der die Hirtenweiſe blies ſei beſonders genannt

en H Kleemanne TT e

geſprochen und dieſer Dank auch auf die fortſchrittliche Land

dann zu reden ſein wenn die beteiligten Kreiſe hierfür die

Temperament und das Orcheſter entfaltete unter ſeiner Lei

Deutſches Reich
Zur Nachfolge Kopps

Köln 7 März Die in deutſchen und italieniſche
Blättern auftauchenden Namen von für die Nachſolgeſchaſ
des Kardinals Kopp in Frage kommenden Kandidaten v
beiſpielsweiſe des Biſchofs von Trier und des Biſchofs vor
Hildesheim haben wie der Vertreter der z Telegraphen
Union erfährt keinen Anſpruch darauf für die Neubeſetzun
des Breslauer Stuhles in Frage zu kommen Der Biſchof
Trier kommt für die n des Breslauer Fürſthie
tums wegen ſeines hohen Alters nicht in Betracht d
Biſchof von Hildesheim iſt wie es heißt wegen ſeiner Kölner
Richtung ein für die Kurie nicht genehmer Kandidat Evenſe
gilt es vorläufig als ſicher daß der Benediktiner Prior Frei
err von Fie der bekanntlich als persona grata v
erliner Hofe gilt nicht als zukünftiger Breslauer Fürſt

biſchof auserſehen iſt e
Der Kaiſer im Neubau der Königlichen Bibliothek D

Kaiſer ſtattete Sonnabend mittag dem Neubau der Köni
lichen Bibliothek Unter den Linden einen längeren Beſuch ab

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes ſetzte am
Freitag abend die Beratung des Eiſenbahnetats fort
Mit den großen Jnduſtrieunternehmungen ſind Verhand
lungen im Gange zu dem Zwecke den Beginn der Morgen
arbeit ſtaffelweiſe zu regeln um das Zuſammendrängen des
anzen Frühverkehrs auf eine einzige Stunde zu verhindernPer Miniſter erklärte daß der Perſonenverkehr ſeitdem

jetzt 8 Jahre ſeit der Tarifreform verfloſſen ſind ſich günſtig
entwickelt habe Da heute elektriſche Metallfadenlampen
ebenſo günſtig arbeiten wie Gaslicht ſo werden wahrſchein
lich die neu zu erbauenden Wagen durchweg elektriſch be
leuchtet werden Für die Durchführung der 1913 gefaßten
Entſchließungen wegen der Errichtung ſtaatlicher Kraftwerke
für die Elektrifizierung der Eiſenbahnen ſind die nötigen
Vorkehrungen getroffen worden Der Staat hat ſich bei
Bitterfeld große Kohlenfelder geſichert und der Miniſter
rechnet auf ſehr guten Erfolg

Jn der Diskuſſion begrüßte ein Zentrumsredner die
Ausführungen des Miniſters und gab Anregungen für
zweckmäßigere Einrichtungen zur Erleichterung des Auf
iindens der verſchiedenen Wagenklaſſen Der UnterſtaatsPherar ſagte Berückſichtigung dieſer Wünſche zu Weiter

erklärte er daß Fahrpreisermäßigungen r an Korpo
rationen uſw gewährt werden können nicht aber an Einzel
perſonen auch Krankenpflegern und Krankenpflegerinnen
nicht Ein Fortſchrittler bedauerte daß der Miniſter ſeine
frühere Abſicht auf Reform der Perſonentarife aufgegeben
habe begrüßte es aber daß er den Schlafwagen dritter
Klaſſe nicht mehr ſo ablehnend gegenüberſtehe Weiter emp
fahl er eine ausgedehntere Zulaſſung des Verkaufs von Fahr
karten und der Gepäckabfertigung durch Hotels Ein Frei
konſervativer begrüßte die Elektrifizterung der Berliner
Stadtbahn und wünſchte energiſches Vorgehen des Stagtes
um noch in letzter Stunde einen Einfluß auf die Lieferung
elektriſchen Stromes für die noch nicht monopolartig feſt
gelegten Strecken des Landes zu gewinnen Der Miniſter
bezeichnete die Erfahrungen mit dem Fahrkartenvertrieb
durch Hotels als ſehr günſtig und teilte mit daß an einem
Schlafwagentyp dritter Klaſſe gearbeitet wird der nicht
drei ſondern zwei Betten übereinander haben ſoll dann
aber auch vorausſichtlich 5 Mark für das Bett koſten würde
Ein Konſervativer beklagte daß in den Speiſewagen über
wiegend ausländiſches Obſt und Schokolade verkauft wird
Eine längere Erörterung knüpfte ſich an die neue Lohnord
nung die eine Mehrausgabe von 16 Mill Mark erfordert
Sie kommt hauptſächlich den Rangierern und Hilfsbahn
wärtern zugute regelt aber auch die Bezüge der Gepäck
träger und den außerhalb ihrer Betriebsſtellen beſchäftigten
Arbeiter Sie ſoll überall ausgelegt werden ſo daß ſich
jeder Arbeiter über ſeine Anſprüche jederzeit unterrichten
kann

Er will es gar nicht geweſen ſein Bekanntlich hat ſich
der Echtpreußengeneral v Kracht mit ſeiner Rede auf dem
Preußentage arg in die Neſſeln geſetzt und ſich zumal in
Bayern eine gründliche Abfuhr geholt die ihn zu einem
Rückzuge zwang der alles andere eher als ehrenvoll war
Der Rückzug wird aber immer noch fortgeſetzt wie der jetzt
erſchienene ſtenographiſche Bericht über die Verhandlungen
des Preußentages ergibt Dort werden die Schlußworte des
Generals v Kracht folgendermaßen wiedergegeben

Sehen Sie meine Damen und Herren ſo faſſe ich
als Soldat die Hegemonie auf Beifall Jn dem lauten
Beifall ſagte einer der Herren Zuhörer Natürlich wenn
die Preußen kommen bekommen alle Courage Alles
lachte über den Witz ich auch und ſagte von der Tribüne
ſteigend Natürlich

Erſt wollte es General v Kracht anders gemeint haben
Dann wollte er es anders geſagt haben Und jetzt will er
es gar nicht geſagt haben Das erinnert in fataler
Weiſe an die Geſchichte vom zerbrochenen Krug
Der Parſifal Vortrag des Jeſuitenpaters Hemmes Der

Vortrag den Profeſſor Hemmes von der Geſellſchaft Jeſu
aus Mainz in Bielefeld über Parſifal halten wollte war von
Regierungspräſidenten von Minden verboten worden Dieſes
Verbot wurde jetzt vom preußiſchen Kultusminiſter aufge
hoben ſo daß der Vortrag doch ſtattfinden kann Auch wieder
ein Beiſpiel von der Stetigkeit in den leitenden Kreiſe

e nene d
Preſs I Flasche 854

Flaſche Monofe
II

c z

Wer Odol konſequent käo
lich anwendet übt nach unſeren

S heutigen Kenntniſſen die denkba
S beſte Zahn und Mundpflege aus

zu
ei

vo

da

ag
zu
hit

di

Bo
Jn
An
tio

R

tar
Gr

Re
ſche

net
Gio
gen

An
lux

bur
kon

ſcha

vor

die

luxe

zog

Wie

rum
die
des

Dan

Lier
den
eine
Pete

bei
gebe
tung
Dur
land

Stüc
gege
Scha
Vate
wur

mit
ſchau

daß

vorn

F

ſitzt
tomn

Be
de
mit
komn
erhol

e



kei

De
3

lig

am
rt
und
en

des

rn
em
tig
pen

in

ten

rke
gen

ſter

die

für
luf
Its
iter

po
zel
nen
ine
ben

tter
mp

ihr
rei
ner
tes

ung
feſt
ſter
rieb
nem

icht

ann

ten
ſich

ſten

er

ler

eſu

om

ſes

ge

en

Ausland
Huerta Carranza Terraza

Paris 9 März
Verſchiedene Depeſchen melden daß bei Torreon die
itkräfte des Präſidenten Huerta mit den Revolutionären

n mengeſtoßen ſeien und daß letztere geſiegt hätten Auf
zuamnffrage des Matin antwortete der Führer der Re

ntionäre General Carranza in einem aus Aquas Prietas
dalerten Schreiben vom 8 März Die Schlacht von Terreon

noch nicht begonnen

purv Waſhington 9 März
Staatsſekretär Bryan hat den amerikaniſchen Konſular

agenten in Chihuahua beauftragt ſich bei General Carranza
zugunſten des Generals Terraza zu verwenden und darauf
hinzuweiſen daß ihm die Sympathien der Amerikaner durch
zie Hinrichtung Terrazas entfremdet werden würden

London 9 März
Die Zeitungen melden aus Waſhington daß der britiſche

Botſchafter die Vermittelung des Staatsdepartements im
Intereſſe zweier Engländer namens Snyman und Roy in
Anſpruch genommen hat deren Eigentum von den Konſtitu
tionaliſten in Nordmexiko vernichtet wird und die in Ge
fahr ſind

Giolitti will gehen
Der Tribuna zufolge ſoll für Dienstag vormittag in

Rom ein Miniſterrat einberufen werden der die parlamen
tariſche Lage prüfen ſoll die durch die von der Radikalen
Gruppe des Parlaments erfolgte Abſage an Giolitti ge
ſchaffen worden iſt Am Dienstag nachmittag werde die
Regierung dem Parlament die von ihr getroffene Ent
ſcheidung mitteilen nämlich die Demiſſion des Kabi
netts Tribuna fügt hinzu Alle Gerüchte denen zufolge
Giolitti der Krone bereits Vorſchläge über ſeinen Nachfolger
gemacht hätte ſind verfrüht und leere Vermutungen

Verleumdungsklage gegen Biſchof Koppes Auf den
Antrag einer Gruppe von Abgeordneten der Linken der
luxemburgiſchen Kammer iſt gegen Biſchof Koppes von
Luxemburg der auf dem Metzer Katholikentag die luxem
burgiſchen Liberalen und Sozialiſten in Sachen des Minen
konzeſſionsgeſetzes der Beſtechlichkeit bezichtigt hatte Ver
folgung wegen Ver leumdung durch die Staatsanwalt
ſchaft eingeleitet worden Der Prozeß wird am 24 März
vor dem Zuchtpolizeigericht in Luxemburg ſtattfinden Eine
große Zahl von Zeugen iſt aus Deutſchland geladen worden
die zum Teil ſchon in ihrer Heimat auf Verlangen der
luxemburgiſchen Gerichtsbehörde einen Vorverhör unter
zogen wurden

Dank der deutſchen Regierung an die ſpaniſche Marine
Wie die Madrider Blätter melden hat die deutſche Regie
rung der ſpaniſchen Marine ihren Dank ausgeſprochen für
die Bemühungen ſpaniſcher Kriegsſchiffe um die Fottmachung
des an der ſpäniſchen Küſte aufgelaufenen Hamburger
Dampfers Zanzibar

Der Chef des ruſſiſchen Marine Generalſtabs Fürſt
Lieven iſt am Sonntag morgen in dem von Nizza kommen
den Luxuszug zwiſchen den Stationen Caſarſa und Udine
einem Herzſchlag erlegen Die Leiche wird nach
Petersburg übergeführt werden

Ein Zwiſchenfall in Genf Dem Tag zufolge kam es
bei der Aufführung eines von einer franzöſiſchen Truppe ge
gebenen Stückes das ſchon in Nancy Anlaß zu Ausſchrei
tungen gegeben hatte zu deutſch feindlichen Kundgebungen
Durch Zurufe Es lebe der Krieg Nieder mit Deutſch
land wurde die Vorſtellung ſchon zu Beginn unterbrochenT Dazu wird uns ergänzend mitgeteilt Das chauviniſtiſche

Stück Ceour de France wurde im Genfer Apollotheater
gegeben wobei mehrere Sozialiſten und Anarchiſten das
Schauſpiel mit den Rufen unterbrachen Nieder mit dem
Vaterland woenuf von anderen Zuſchauern geſchrien
wurde Es lebe der Krieg Es lebe das Vaterland Nieder
mit Deutſchland Andere Zuſchauer erwiderten die Rufe mit
ſchauerlichen Pfiffen Der Lärm wurde ſchließlich ſo groß
daß Polizei einſchreiten mußte die mehrere Verhaftungen
vornahm

Provinzidl Nachrichten
Paſſendorf 7 März Jn der Gemeinderatsſitzün g wurde das Straßenreinigungsſtatut wie von der Kanal

kommiſſion bearbeitet unverändert angenommen alsdann durch
Zeſchluß die ſpäter zu reinigende geſchloſſene Ortslage feſtgeſtellt
Der Voranſchlag für 1914/15 ſchließt in Einnahme und Ausgabe
mit 25 116,25 Mk ab Es werden wie früher 120 Prozent Ein

mmen und 180 Prozent Grund Gebäude und Gewerbeſteuer
hoben Jn der Frage Bekieſung oder Pflaſterung der Fußwege
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wurde beſchloſſen dieſe ev mit feſtem Belag zu verſehen Eine
Kommiſſion wird mit den Vorarbeiten beauftragt ſie hat zur u
ſten Sitzung Vorſchläge zu machen Dieſelbe Kommiſſion hat bis
dahin auch einen Entwurf vorzulegen der in Erweiterung des be
treffenden Ortsſtatuts das Bauweſen mit Rückſicht auf die Flucht
linienordnung regelt Wegen endgültiger Regelung der Erhebung
von Luſtbarkeits bezw Billettſteuer für alle Ver
anſtaltungen auf dem Rennplatz des Sächſiſch Thüringiſchen Reiter
vereins ſoll an dieſen eine zur Vorlage gebrachte Eingabe unver
züglich weitergegeben werden Zum Schluß teilte der Vorſteher
noch mit daß der Gemeinde ſeitens der Allgemeinen Ortskranken
kaſſe Lauchſtedt Schafſtädt ein Krankenwagen überwieſen wurde
der im neuen Schulgebäude untergebracht iſt Die Gemeinde
wahlen finden am 26 März abends 8 Ühr im Budeſchen Gaſt
hofe ſtatt

w Nietleben 8 März Bei der Gemeindever
treterwahl im Weikardtſchen Gaſthaus wurden in der
3 Klaſſe Tiſchler Hoffmann Soz in der 2 Klaſſe Kaufmann
Döling und in der 1 Klaſſe Schmiedemeiſter Nagel gewählt

wahl Die geſtrige Wahlverſammlung ſtellte für die am
12 d M um 4 Uhr bei Wendt ſtattfindende Gemeindever
treterwahl folgende Kandidaten auf 1 Klaſſe Herrn Juwelier
Steiger 2 Klaſſe Herrn Prokuriſt Otto Specht 3 Klaſſe
Herrn Bergmann Friedrich Damm

Reußen 8 März Ueberfahren Geſternabend gegen 11 Uhr fand der dienſttuende Streckenläufer
auf dem Bahngleiſe an dem Bahnübergange nach Hohen
turm die Leiche eines Radfahrers welchem beide Beine ab
gefahren und die rechte Seite des Körpers ſchwer beſchädigt
waren Neben ihm lag das zertrümmerte Rad deſſen
Vorderrad fehlte Der Verunglückte iſt der Baumeiſter
Koch aus Landsberg welcher ſich kurz nach 128 Uhr von hier
nach Hohenturm begeben wollte um dort Gelder einzukaſ
ſieren Anſcheinend iſt der Bedauernswerte in den 40
Uhr von Delitzſch kommenden Perſonenzug hineingefahren
da das fehlende Rad von den Puffern der Lokomotive des
ſelben Zuges in Peißen entfernt worden iſt Da die Schran
ken ordnungsmäßig geſchloſſen waren iſt es unerklärlich
wie der Unglücksfall herbeigeführt worden iſt Der Leich
nam iſt von der Staatsanwaltſchaft einſtweilen beſchlag
nahmt

e Gröbers 8 März Der Geflügelzüchterverein
Gröbers und Umgegend konnte kürzlich die Feier ſeines
14jährigen Beſtehens begehen Es war eine ſtattliche Anzahl Gäſte
und Mitglieder erſchienen Vor Eröffnung der Tafel begrüßte der
1 Vorſitzende Herr Kantor Scharfe die zahlreich Erſchienenen
und gedachte des vor 14 Jahren von einigen beherzten Züchtern
in denſelben Räumen gegründeten Vereins Wie ſo manche wich
tige Anregung für das geſamte Züchterleben in der Provinz iſt ge
rade von hier ausgegangen Mehr denn je pulſierte das Leben im
Verein der getreu ſeiner hohen Ziele zum Wohle und Nutzen des
Vaterlandes Herr Lehrer Ehrich überbrachte in kernigen
Worten die Wünſche des Brudervereins Schkeuditz Daß neben
ſtrebſamer Züchterarbeit auch der freudige Genuß nicht fehlte be
wies der ſtarke Beſuch des dem Konzert folgenden Balless

e

Gerichtsverhandiung en
tn

Strafkammer
Halle 8 März

Beiſeitegebrachtes Metall
Jm November und Dezember v J wurden in Frank

leben und anderen Dörfern bei Merſeburg Waſſerleitungs
arbeiten von einer Jenenſer Firma ausgeführt Unter den
Arbeitern befand ſich auch der ſchon mehrfach wegen Dieb
ſtahls vorbeſtrafte Kupferſchmied Franz Rauchfuß aus
Merſeburg Leider konnte er der Verſuchung nicht wider
ſtehen von den bei den Arbeiten verwendeten Rohren ſich
Teile anzueignen Gemeinſchaftlich mit dem noch unbe
ſtraften Rohrleger Wilhelm Richter aus Merſeburg ent
wendete er nach und nach etwa 18 Zentner ſolcher Rohr
ſtücke die er in Merſeburg verkaufte Er will ſte nur für
Bruch gehalten haben den er ſtraflos mitnehmen und für
eigene Rechnung veräußern dürfe Der Rohrleger Otto
Weithaſe aus Pößneck habe ihm mehrmals geſagt dieſe
Stücke könnten ſie ruhig nehmen Der Erlös aus dem Ver
kaufe der Rohrteile betrug etwa 40 bis 50 Mk von denen
auch Weithaſe 10 Mk bekam Der enſtandene Schaden
iſt inzwiſchen durch Lohnabzüge gedeckt worden

Die Strafkammer verurteilte Rauchfuß wegen Rückfall
r vier Monaten Gefängnis Richter zu

einem Monate Weithaſe wurde von der Anklage der
Anſtiftung zum Diebſtahl freigeſprochen

Mit 17 Jahren elfmal vorbeſtraft
Der Fürſorgezögling Paul Wedler der trotz ſeiner

17 Lenze bereits 11mal wegen Diebſtahls beſtraft iſt ent
wich im vorigen Jahre aus ſeiner h und
trieb ſich unter fremdem Namen umher teils bettelnd teils
ſtehlend Jn Leipzig beging er gemeinſam mit dem auch
ſchon vorbeſtraften 19jährigen Kontorboten Bruno Prinz

S j

4 d

Konfirmanden Vhren Emil Pröhl e

Dölau 9 März Zur Gemeindevertreter

Verein

ſtrafe erhielten Nach deren Verbüßung im Januar d J
beehrten ſie Halle mit ihrem Beſuche und führten hier ſchon
am Tage nach ihrer Entlaſſung einen neuen Diebſtahl aus
Von einem Korridor des ſtädtiſchen Gymnaſiums entwen
der ſie zwei Ulſter mit denen ſie ſtolz nach Leipzig zurück
ehrten

Wedler ſpielte in der heutigen Strafkammerverhand
lung den Ehrſamen und erklärte er wolle nicht wieder in
die Fürſorgeerziehungsanſtalt zurück weil man da nur noch
ſchlechter werde Was man noch nicht Schlechtes kö das
lerne man da Der Vorſitzende bemerkte zu dieſem
phariſäiſchen Seufzer Wedler habe doch kaum J viel
Schlechtes hinzuzulernen Als Strafen wurden gegen r
ſechs Monate gegen Prinz drei Monate Gefän g
nis feſtgeſetzt Wedler hat von ſeinen zahlreichen Vor
ſtrafen bisher erſt zwei zu verbüßen re Reuer

gt wer

einen Diebſtahl für den beide eine e efängnis

Strafaufſchub ſoll ihm nun nicht mehr bewilligt werden

e n
Vermiſchtes

Ein deutſches Anthrazitlager für England

London 9 März
Nach einer Meldung der Timwes ſoll ſich ein Engländer

namens Dederich ein ausgedehntes Anthrazitkohlenlager bei
Aachen geſichert haben und jetzt in Deutſchland weilen um
den Kauf abzuſchließen

Steigen des Rheines Der Rhein ſteigt ſtündlich um
3 Zentimeter Der Stand war Sonntag nachmittag 5 Uhr
4,94 Meter die unteren Werften ſind bereits überſchwemmt
Die amtlichen Waſſerſtandsnachrichten lauten Kehl 4,3 m
ſteigt weiter Maxau geſtern Sonnabend 4,88 heute S
tag 5,56 ſteigt ſtark Mannheim 5,57 ſteigt ſtark Wimpfen
5,06 ſteht ſeit morgens 9 Uhr Von der Moſel Millery
3,40 m ſteigt ſtark Metz 4,45 ſteigt ſtark Trier 3,79 ſteigt
ſehr ſtark Von der Saar Saarbrücken 4,50 m fällt Jn
Koblenz iſt die Schiffbrücke ſchon auf beiden Seiten ver
längert worden

Eiſenbahnkrach in Braſilien Aus Rio de Janeiro laufen
Berichte über einen großen finanziellen Zuſammenbruch
dreier Eiſen bahngeſellſchaften im braſilianiſchen Staate Sao
Paolo ein Es handelt ſich um die Nordbahngeſellſchaft von
Sao Paolo die Bahngeſellſchaft Goyaz und die Geſellſchaft
Duado Das Defizit beträgt 136 Millionen Francs Der
größte Teil des Kapitals war in Obligationen angelegt die
meiſt in Frankreich ihre Abnehmer gefunden hatten Das
Geld gilt als verloren Die Geſellſchaften beſaßen zuſammen
ein Eiſenbahnnetz von 600 700 Kilometer das zumeiſt durch
die Kaffepflanzungsgebiete gelegt war

Verheerende Feuersbrunſt Jm Mittelpunkt der Stadt
Caſablanca wütete am Sonnabnd eine heftige Feuersbrunſt
die 5 Geſchäftshäuſer zerſtörte und beträchtlichen Schaden an
richtete Das Gebäude der Staatsbank konnte mit Mühe ge
rettet werden

Aus Seenot gerettet Der Stettiner Petroleumdampfer
Deutſchland der am Sonntag in Kopenhagen eintraf hatte

24 Mann der Beſatzung des engliſchen Dampfers County
of Devon an Vord den die Deutſchland im Atlantiſchen
Ozean in hilfloſem Zuſtande angetroffen hatte

Sich und ſeine beiden Kinder aus Gram über den Tod der
Gattin getötet Am Sonnabend vergiftete der 30 Jahre alte che
miſche Aſſiſtent an der Univerſität Peſt Ungarn Wlaſſich ſeine
beiden jugendlichen Kinder mit Zyankali und erſchoß ſich dann
ſelbſt Er verübte die Tat angeblich aus Gram über den vor
kurzem erfolgten Tod ſeiner Gattin

wwÜ oanaee
Veran wortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sämtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſteis an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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e e eHacr michh teinigt kräftigt und erfriſcht das
Heer und die Kopfheudt ew
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e Steg Nr 1 P e7 e Steg Nr Igegenühber der Glauchaisohen Kirohe V gegenüber der Glauchaiscohen Kirche

am Spezial Geschäft für feinen Damenputz a
beehrt sich hierdurch den

Eingang sämtlicher Frähjahrs u Sommer Neuheiten
ergebenst anzuzeigen

Grosse Auswahl neuester Modelle steht zur gefl Ansieht
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Gr Steinstr 16

Eröffnung am Sonnahench den 14 März

Tel 8220

Automat
Halle a S ren s220 Er Steinstr 16

Gastspiel Weinreiss
Hartsteins ertolgrefchster Konkurrent

Das Not quartier 60 Minuten stürm Lachen
Hierzu das glänzende Varieté Programm

vom Zirkus
Busch Berlin
Cycelist

Der mysteriöse Deckenläufer

Chester Dieck Ter
Gr Saal des Hotels Kronprinz

Kleine Klausſtraße

Oeffentliche Vorträge
des Zoltpredigers Th Duprée

von Dienstag den 10 bis Donnerstag den 12 März
jeden Abend S Uhr

Themata
1 Gihßt es einen Gott
z e GhJergefa s Zone threh e r

ethlehem einauf die kommende Zeitepoche e WWeisſagnug

Eintritt freil

Wintergarten Dienstag 10 März 8 Uhr

Finmaliger Vortrag
gehalten vom ehemaligen

Bürgermeister von UVsedom
Paul

T a öom el
Im Dämmerzustand zur

VFremclentegion
Das Rätsel meines Lebens

Karten zu Mk 50 50 u 1 in derHotmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

Mittwoch den II März 5 Uhr
in den Thaliasälen

Experimentalvortrag über
flüssiges Feuer und Horstellung von Edelsteinen

vom Physiker Herrn Stadthagen Berlin Gratis verteilung der im Vor
rag erzeugten Edelsteine Schüler 10 Pfg Erwachsene 20 Pfg

Saal der Loge zu den 3 Degen
Sonuntag den 15 Märrz abends s UVhr

III Kammermusik Abend
des

Klingler Quartetts
Prof Karl Klingler Josetf RywindFridolin Kitnglier und Artur Williams

Kreichquartette von Mozart Es Dur und Schubert Moll
Streichquintett von Brahms Dur Op 111 Zte Bratsche

Kgl Musikdir Fritz Rückward
Karten zu Mk 10 10 10 55 05 in der

Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

v

Duca Konzert
m Ritter Saal

Leipzigerstrasse 73 I

Dienstag den 10 März
nachmittags 5 Uhr

Programm siehe Sonnteg Morgenausgabe 8 3 14

e

Schurigs Waldkater er
Dieunstag den 10 März er

Grosses Schlachtefest
Freundlichſt lIadot ein

Fr Schurig Wwe

RipiBrän

Hallische Singakademie m
Die Hallische Singakademie hält von jetzt ab ihre Proben

e is Mittwochs abends von 9 Uhbr in dem
Saale der

Talamtschule Dreyhauptstr 5
ab Damen und Herren welche sich an den Aufführungen
beteiligen oder als zuhörende Mitglieder dem Kunstinstitut bei
treten wollen werden gebeten ihre Anmeldung entweder vor
Beginn der Vebungsstunde in der Talamtschule oder bei dem
Dirigenten dem Kgl Musikdirektor Willy Wurtsohmidt
Kohlschütterstrasse 5 oder auch in der Hofmusikalienhand
lung Heinrich Hothan zu veranlassen

Nächste Aufführung Erstaufführung von Jephta
von tändet bearbeitet von Prof Dr Max Sefſffert am

Mittwoch den 18 März Saalschlossbrauereiz zu volkstüm
lichen Preisen Kartenverkauf bei Heinrich Hothan

Strenge
Amalhou

v

Apollo Theater
eute den 9 März Fortſetzung der Großen

lnternationalen Ringkämpfe
Heute ringen

gegen

Hackenschmidt
Entſcheidungskampf

Schiele gegen
Außerdem die großen Varieté Attraktionen

Carlos
Eriksen
Taplik

Stalling

ardinen Wäscherei
speziell der felneren Qualltüten mit Appretur auf Neu

in weiss elfenbein créème ecrd

Vorzügliche am Platre KonKurrenzlose
Mäcssige Preise

Ausführung

in Halle 8 eigene Läcken
Telephon 1248 d 1252 Vnbrik Telephon Ammendorf 20

r

Färberei Mauersberger
Spanien zugewandt anzunehmen

Brüderſchaft der

Eine Altſtimme Frieda Gollmer
Klingſors Zaubermädchen Sechs

Einzelſängerinnen
Erſte Gruppe Alice von Boer

M Bruger Drevs
Emmy Reiße

Zweite Gruppe Jrmgard Kühn
Hedwig Nolte
Frida Gollmer

Chöre der Zaubermädchen die
Gralsritter

Jünglinge und Knaben
Ort der Handlung

Auf dem Gebiete u in der Burg
der Gralshüter Monſalvat
Gegend im Charakter der nörd
lichen Gebirge des gotiſchen

Spaniens Sodann Klingſors
Zauberſchloß am Südabhange
derſelben Gebirge dem arabiſchen

Der Chor der 24 Blumenmädchen

Leipzig
Momentelendels

Opern
Leipzigerſtraße 39

KoſtFr Beck

Weihe des
Völkerſchlaſchtdenkmals

EinlIndungHilfsverein für Blinde in der
Provinz Sachſen

Iextfe Franz Frank
Konzert und Opernsunger

Zur diesjährig ordentlichen Ge mitneralverſammlung werden die Gesang Unterricht
Vereinsmitglieder auf Freitag Operu Kusembleden 20 März d Js nachm Notenbeiſpielen
4 Uhr in der ProvinzialBlin
den anſtalt zu Halle a d S er

Orator u Lieder Studium
Konzertveranstaltungen

Anmeldg erb Mont Mittwoch ugebenſt eingeladen werden überall Freitag Gr Ulrichstr 36 Iup

r J mnahme des Geſchäftsberichtes für
1912 2 Entlaſtung der Jahresrechnung für 1912 3 Feſtſtellung Vorliebe Stackt Theater

des S ite für ler in Halle4 Ausdehnung der Tätigkeit des 7Hirfsvereins auf Anhalt 5 Mit gekauft Hir Geh Horn B Richardsrnruf 1181teilungen Daran anſchließend
Beſichtigung des Provinzial Blin
denanſtalt u des Geſellenheims

Merſeburg den 20 Febr 1914
Der Vereinsvorfſitzende

Landesrat Both e

Besorgen Sie sich ſür die

Diensfag
Aufführung

im Stadttheater

Anfang 61 Uhr

1 Viertel

Dienstag den 10 März

173 Vorſtellung im J bonnement

Parsefal
rat M

Leitung

Ein Bühnenweih Feſtſpiel voni8807 tationen z ent Richard éaner
Jnſzenierung Geh HoRichards u Oberregih 9 S ifa Raven Muſitaliſe n

zeit bei mäßiger Berechnung an von Hermann Hans
Buchdruekerei Otto Hende

Große Brauhausſtr 17
Richard Wagner

W etzler Jnſpizient Karl Jordan

Perſonen der Handlung

Jeder ext turei Thes Kavenpalie
urnemanz ammerſängerT x e o aleniusZezüge 20 Klingſor Viktor e z dort

f 9 a ef h en Schirm Kundry Suſ StolzHalleint Leid ſigerite Prennige eJabon Sie ſchon 16 A E rgr la le v gaben 43 3 Kenun 5,40 probiort bei ung erkstiſch z Knapve Fuis Geuſent Schnee Nachf, in la St Weſen rei
Ro

beſteht aus Mitgliedern des
Stadttheaters und Solo Damen
des Heydrichſchen Konſervatori
ums Muſikal Leitung HerrS RKonſervatoriums Direktor Bruno

Heydrich

Der Chor der Ritter Wird ge
ſungen von den Hexren des
Männer Geſangver Halle a S

1911 und den Herren des
Stadttheaters Muſikal Leit
Herr Kgl Muſikdirektor Willy

Wurfſſchmidt
Die höchſte Höhe Knaben Chor
wird geſungen von dem Stadt
ſingechor Muſikaliſche LeitungHerr Chordirekt Karl Klanert
Szeniſch dekorative Einrichtung
Städt Maſchinenmeiſter Louis

Hauſchild
Beleuchtung Städtiſcher Be
leuchtungs Jnſpektor Hermann

Hickel

Die neuen Dekorationen ſind
entworfen und ausgeführt in dem
Atelier des Hoſthegatermalers
Profeſſor Hans Frahm Deſſau
die neuen Koſtüme in der Rhein
Theater Koſtümfabrik in Däüſſſel

orf
Beſetzungsänderungen

in dringend Fällen vorbehalten
Bei Beginn eines jeden Alte
werden die Türen geſchloſſen 3
iſt ein ſpäterer Eintritt m

geſtattet
Rach dem 1 und 2 Akt findet

eine Pauſe von ie 20 Min ſtatt
Kaſſenöffnung 6 Uhr

Anf 6 Ende 1114 Uhr

Mittwoch den 11 März o
174 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Zum letzten Male 4

Der Waſtenschmile
von Worms

Komiſche Oper in 3 Akten voni Albert Lorvins

StadttheaterDienstag den 10 März 1914

abends 6 Uhr

Papsifal
Preiſe dern vorhandenen pläse

Rang und Orcheſter interI Parkett Mt 430 in Rang Hiret
en M 40 II Rangehen Mt 76 Galerie Mk
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